
Themenweg    

  durchs 

 Dorf

Wir bringen die Botschaft 

niederschwellig zu 

den Menschen.

Theresa Wegan
Pastoralassistentin im 
Pfarrverband Koblach-Mäder

„



Verschiedene Stationen werden im Dorf aufgestellt.  

Sie machen die Botschaft der Evangelien sichtbar.  

Das Ziel des Themenweges ist die Kirche. Hier gestaltet 

man am besten eine interaktive Station. Der Weg kann 

unabhängig von Zeit/Corona-Maßnahmen/Personal 

besucht werden und die Stationen auf der Straße  

verschaffen der Kirche Außenwirkung im Dorfleben.

Tipp: Der Weg lässt sich zu verschiedenen Jahreszeiten 

und Themen aufstellen: z.B. Weihnachten, hl. Martin, 

Karwoche, Kreuzweg, ... Bei „betreuten“ Wegen haben 

die Menschen auch gleich einen Kontakt und Ansprech-

partnerInnen zur Pfarre (dann werden aber viele  

HelferInnen gebraucht!).

ka
th

-k
irc

he
-v

or
ar

lb
er

g.
at

/d
ia

lo
g

	• Bewerbung  

(evtl. Booklet)

	• Route im Dorf  

(ein Rundweg ist  

besser als ein Weg  

von A nach B)

	• Plakate mit Texten/

Bildern

	• QR-Codes zu weiteren 

Texten, Videos, Hör- 

beispielen (z.B. youtube)

	• Steher für die Plakate

	• „Mitmachstation“  

in der Kirche

	• Evtl. Segenskärtchen  

für die Kirche

	• Evtl. Hintergrundmusik  

in der Kirche

	• HelferInnen (Stationen 

aufstellen und betreuen)


